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Weißt du, am liebsten würde ich dir folgende Worte ins Gesicht sagen.

Du bist der erste Mensch mit dem ich jede Sekunde verbringen möchte. Der erste
Mensch von dem ich nicht nach einiger Zeit genervt bin. Viele würden vermutlich
sagen, dass das verrückt ist... doch ich habe niemals das Gegenteil behauptet.
Und man muss in einem gewissen Maße verrückt sein, um in dieser Welt bestehen zu
können.

Was ist schon die Definition von verrückt?
Nur wenn man anders ist als die Anderen?
Andere Vorstellungen hat??

Jeder ist eigen, denkt für sich selber.
Traurig ist nur das sich die meiste Menschen die selben Moralvorstellungen
aufzwingen. Und da verlieren sie von ihrer Persönlichkeit, verlieren ihre Individualität.
Man kann sie dann alle in einen Topf werfen, verbissen verfolgen sie den Standart der
Gesellschaft.
Verfluchen und verachten jeden Ausbruch ihrer Gedanken.

Doch ich will mir nicht ihre Vorstellungen aufzwingen, will lieber eigen bleiben.
Deswegen sage ich auch offen, was ich denke.
Nur dir werde ich diese Worte niemals sagen können.
Denn ich habe Angst vor deiner Ablehnung. Ich würde es nicht verkraften wenn ich
dich nicht mehr sehen könnte.

Wenn du nicht da bist, fühle ich mich unvollkommen, diese unsagbare Sehnsucht nach
dir zerreißt mir das Herz.
Ich werde oft an dich erinnert, sei es, dass ich irgendwohin unterwegs bin, und an die

                http://www.animexx.de/fanfiction/60034/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/60034


geständnis

Fahrt zu dir denken muss. Oder dass ich zwei Menschen in trauter Zweisamkeit auf der
Straße sehe.
Wut und Verzweiflung lassen mich jedes Mal gequält aufstöhnen. Wut das ich wieder
an dich denken muss, und Verzweiflung, weil ich nicht bei dir sein kann. Durch diese
unbändige Sehnsucht zieht sich mein Herz grausam zusammen und vergeht Stück für
Stück. Und ich hoffe das es bald ganz stirbt, denn dann habe ich wenigstens diese
quälenden Gefühle nicht mehr. Kein unstillbares Verlangen nach deiner herrlichen
Ausstrahlung.

Mir würde es reichen, wenn ich dich nur sehen könnte, deine Aura gibt mir die Kraft
am Leben zu bleiben.
Ich bin nicht stark, gebe mich oft nur vor den anderen unbeugsam, als würde mich
nichts brechen. Doch ein Wort von dir und ich würde zerbrechen, in Tausend kleine
Teile.

Ich bin auf jeden Menschen eifersüchtig der bei dir ist, verfalle in wilde Rage und
verfluche das Leben. Ich bin sogar närrisch genug eifersüchtig auf die zu sein, die dich
vor mir kannten.

Falls du diese Zeilen jemals ließt, bin ich mir sicher, dass du nicht verstehen würdest,
dass es um dich geht. Du bist so wunderbar naiv, deshalb werde ich es dir auch
niemals sagen können, hätte zufiel Angst, dass du mich dann wegschickst.
Ich wünschte ich hätte die Kraft deine Antwort zu ertragen.

Ich wünschte ich könnte dich festhalten, dich zwingen mich anzusehen und dir diese
Worte ins Gesicht sagen. Doch so bleibt mir nur die Qual diese Gefühle tief in mir zu
begraben, sie vor dir zu verstecken. Denn ich würde es nicht ertragen von dir getrennt
zu sein.
Du bist eines der wenigen Dinge, die mich am Leben hält. So werde ich dich
beschützen, auch wenn ich daran zu Grunde gehe.
Am liebsten würde ich mein Leben für dich opfern, denn dann hätte ich das Gefühl dir
zumindest einmal zu etwas Nütze gewesen zu sein. Doch ich würde mit einem Lächeln
auf den Lippen sterben, und hätte doch diese 3 Worte niemals laut gesagt.. Ich liebe
Dich..
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